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Gottesdienstordnung

Samstag, 4. Februar
18.00 Hl. Messe

– Erster Jahrestag von Margrith
Inderkum-Stadler

– Jahrzeit für Anna und Josef
Gisler-Furrer und Familie

Opfer für den Caritasfonds Urschweiz

5. Sonntag im Jahreskreis, 5. Februar
Hl. Agatha
9.30 Hauptgottesdienst
16.00 Hl. Messe in portugiesischer

Sprache in der Jagdmattkapelle
19.00 Treffpunkt bei der Pfarrkirche,

anschliessend Bittgang
zur Jagdgmattkapelle

19.30 Agathafeier der Feuerwehr Erstfeld
mit Brotsegnung (vor dem Altar)
Segnung der «Agatha-Ringli» und
Verteilung an die Bevölkerung in
der Jagdmattkapelle

Montag, 6. Februar
14.00 Seniorennachmittag

im Ev.-ref. Kirchgemeindehaus
Akkordeonklänge von
Annelise Wipfli
Geistliches Wort: Vikar Hermann
Ngoma Mbuinga

18.30 Rosenkranz
in der Jagdmattkapelle

Dienstag, 7. Februar
9.00 Hl. Messe
18.30 Rosenkranz in der Jagdmattkapelle

Mittwoch, 8. Februar
7.30 Schulgottesdienst 2. Primar
18.30 Rosenkranz in der Jagdmattkapelle

Donnerstag, 9. Februar
16.00 Hl. Messe im Spannort

Freitag, 10. Februar
9.00 Hl. Messe

Samstag, 11. Februar
18.00 Hl. Vorabendmesse

– Jahrzeit für Benjamin Dittli-
Stebler und Familie

Opfer für Kirche in Not - Christliche Hilfe
für die Ukraine

6. Sonntag im Jahreskreis, 12. Februar
9.30 Hauptgottesdienst anschliessend

Kaffee im Pfarreizentrum
19.30 Hl. Abendmesse in der

Jagdmattkapelle

Montag, 13. Februar
18.30 Rosenkranz in der Jagdattkapelle

Dienstag, 14. Februar
9.00 Hl. Messe
18.30 Rosenkranz in der Jagdmattkapelle

Mittwoch, 15. Februar
9.00 Hl. Messe
18.30 Rosenkranz in der Jagdmattkapelle

Donnerstag, 16. Februar
16.00 Hl. Messe

im Spannort

Freitag, 17. Februar
9.00 Hl. Messe

Opfer
4./5. Februar
Die steigenden Preise der letzten Monate
belasten das Haushaltbudget der Familien
und Einzelpersonen zusätzlich, welches
zuvor schon angespannt war. Mit dem Ca-
ritasfonds Urschweiz kann punktuell und
gezielt Nothilfe geleisten werden.

11./12. Februar
Die Organisation «Kirche in Not» hilft in
der Ukraine, damit der Betrieb von Notkü-
chen und das Bereitstellen von Notunter-
künften für Flüchtlinge begonnen werden
kann.

Totentafel
Aus unserer Pfarrei ist verstorben:

– Marie Auf der Maur-Gehrig, Jg 1927,
Spannort, am 16. Januar

– Alfred Stadler-Muheim, Jg 1937,
Rüti, am 19. Januar

Ehrentafel
Herzliche Glückwünsche, viel Freude und
Gottes Segen!

zum 80. Geburtstag:
– Anna Zgraggen-Muheim, Bockistrasse
am 13. Februar

zum 90. Geburtstag:
– Frieda Furrer-Traxel, Kolonie
am 16. Februar

Taufen
Das hl. Sakrament der Taufe hat empfangen:

am Sonntag, 14. Januar:
– Noela Dedaj,
Tochter von Jozef und Besarta Dedaj

am Sonntag, 22. Januar:
– Nora Weber,
Tochter von Pascal und Brigitte
Weber geb. Püntener

Foto: Sibylle Krucker

Foto: zVg
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Frauengemeinschaft
Kaffeekränzli
Der Vorstand der Frauengemeinschaft
Erstfeld lädt am Donnerstag, 9. Februar
2023, um 13:30 Uhr zum Kaffeekränzli ins
Pfarreizentrum St. Josef ein. Wir verbrin-
gen einen gemütlichen, unterhaltsamen
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Das
Unterhaltungsprogramm mit Lotto und
vielen feinen Mohrenköpfen wird durch
eine Darbietung vom Kindergarten von
Livia Rösing bereichert. Für die kleinen
Gäste ist eine Spielecke eingerichtet.
Der Erlös geht an Schwester Ruth Küng

in Südafrika. Der Vorstand freut sich auf
viele Gäste.

Text und Foto: Claudia Furrer

Handarbeitsnachmittag
Am Mittwoch, 8. Februar ab 13.30 Uhr,
besteht im Pfarreizentrum St. Josef die Ge-
legenheit, zur gemeisamen Handarbeit.

Elternzirkel
Kasperlitheater
Am Mittwoch, 8. Februar ist das Kasperli-
theater im Pfarreizentrum für Kinder ab 3
Jahren. Die Kosten betragen 5.- Franken
pro Kind.
1. Vorführung 14.00 Uhr
2. Vorführung 15.00 Uhr

Kirchenopfer 2022 (Auswahl)
Beträge in CHF

Januar
Gymnasium St. Klemenz, Ebikon 233.70
Hilfswerk der Kirchen Uri 576.40

Februar
Caritas Fonds Urschweiz 207.40
Pro Infirmis Uri 286.80

März
Weltgebetstag Schweiz 269.60
Pro Infirmis Uri 325.50

April
Christen im Heiligen Land 577.25
Marianhiller-Missionare St. Josef 422.35

Mai
Frauenbund Uri 460.60
Priesterseminar St. Luzi, Chur 689.80

Juni
St. Petrus-Claver-Schwstern, Zug 229.70
Christophorus Kollekte 287.30

Juli
Schw. Kinderhilfswerk Kovive 193.45
SBU Schattdorf 415.20

August
Kloster St. Lazarus, Seedorf 346.45
Weiterbildung im Dekanat Uri 290.55

September
Inländische Mission 356.60
Kirche in Not 590.35

Oktober
Stiftung Phönix 571.80
Migrantenseelsorge 324.20

November
Winterhilfe Kanton Uri 383.05
Brücke Le Pont 329.10

Dezember
Emmi Arnold Hoffnungsbaum 475.10
Kinderspital Bethlehem 1751.80

Beim Fastenopfer Luzern ging im Jahr
2022 die grosse Summe von CHF 11875.15
an Spenden aus unserer Pfarrei ein.

Von den Sternsinger-Gruppen und die
Kollekte am Dreikönigstag wurden insge-
samt CHF 2900.00 gesammelt.

Der Verkauf von Friedenslicht-Kerzen im
Advent zugunsten derAktion «Denk anmich –
Freizeit für Behinderte» ergabCHF 500.00.

Ein herzliches «Vergelts Gott» an euch
Erstfelderinnen und Erstfelder für eure
grosse Solidarität das ganze Jahr hindurch.

Das Pfarram

Kirchenkaffee
Der Ministrantenvorstand organisieren je-
weils einmal im Monat nach dem Haupt-
gottesdienst am Sonntag ein Kirchenkaffee.

Gerne laden wir Sie dazu ein.

Ort: Pfarreizentrum Zeit: Ab 10.15 Uhr
Termine: jeweils Sonntag
12. Februar, 26. März, 7. Mai, 18. Juni

Für ihren tollen Einsatz bedankt sich die
Pfarrei herzlich!

Sammelprojekt
Nahrungsfranken 2023

Seit dem 1. Januar 2023 unterstützt
die Pfarrei ein Nahrungsprojekt einer
Gemeinde im Westen der Dem. Rep.
Kongo, wo hinterbliebenen Frauen
und Kinder verstorbenen Soldaten le-
ben. Da dieser Ort in diesem Land
fast inexistent ist, muss sich die Bevöl-
kerung in ihr Schicksal ergeben. Die
Kirche bemüht sich vor Ort diesen
Menschen zu helfen.
Für dieses Jahr wird der Aufbau der

Suppenküche geplant. Bis anhin wird
mit einfachsten Mitteln gekocht. Ge-
gessen wird im Freien im Hof der Ins-
titution, auch wenn es regnet. Das ist
nicht sehr angenehm. Die Küche soll
gut ausgerüstet werden. Zusätzlich
wird ein Essraum gebaut, damit die
15 Kinder dort täglich Essen können.
Vikar Hermann Ngoma Mbuinga

zeigt sich sehr dankbar für diese Soli-
darität zu den Menschen in seinem
Heimatland.

Berti Kehrli, Lisbeth Arnold, Heidi Jauch,

Pfr.-Adm. Martin Kopp,

Vikar Hermann Ngoma Mbuinga

von links nach rechts: Raphael Welti, Linus Dittli,
Vera Wipfli, Jana Wipfli, Yara Welti




